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   Sehr geehrte Mitglieder, mit diesem Newsletter möchten wir Sie gerne 
bezüglich der Aktivitäten des Vereins weiter auf dem Laufenden halten. 

 

Auch im zweiten Halbjahr 2025 konnten wir bei zahlreichen Veranstaltungen eine Vielzahl von 
Teilnehmern begrüßen. Herzlichen Dank dafür. 

Von großem Interesse war dabei der erste Bonner IT-Dialog am 01. Oktober in Bonn. 

Auch der 6. Digitale Konvent mit dem BDSV in Berlin stieß auf große Resonanz. 

Ich möchte jetzt schon darauf hinweisen, dass die Geschäftsstelle vom 20.12.2025 bis zum 
12.01.2026 nur sporadisch besetzt sein wird, da die Angehörigen in dieser Zeit Ihren 
wohlverdienten Urlaub nehmen werden. Mögliche Anfragen in dieser Zeit werden erst später 
beantwortet. 

Ich möchte Ihnen jetzt schon die ersten Veranstaltungen im neuen Jahr ans Herz legen. Eine 
Übersicht finden Sie am Ende dieses Newsletters. 

Das Jahresprogramm 2026 ist auf unserer Homepage unter www.afcea.de zu finden. 

Falls Sie weitere Fragen oder Anregungen haben, können Sie diese gerne an buero@afcea.de 
richten. 

Im Namen des Personals unserer Geschäftsstelle darf ich Ihnen eine besinnliche 
Vorweihnachtszeit und erholsame Feiertage wünschen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Thomas Wirsching 

 

 

Bonner IT-Dialog am 01.10.2025 

 

  
Premiere gelungen: Knapp 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmer fanden beim 

1. Bonner IT-Dialog im vollbesetzten Beethoven-Saal des Maritim Hotel 
zusammen 

Das neue Veranstaltungsformat AFCEA IT-Dialog startete mit dem ZDigBw am 1. 
Oktober! 

Die Koblenzer IT-Tagung ist jetzt der AFCEA IT-Dialog. Mit dem Bonner IT-Dialog hat 
AFCEA Bonn e.V. mit knapp 400 Teilnehmerinnen und Teilnehmern am 1. Oktober 

erfolgreich Premiere gefeiert.  

Nach Jahren der Perspektive des Bedarfsdeckers BAAINBw, dem Bundesamt für 
Ausrüstung, Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr, dreht sich mit 

Vorträgen, Diskussionen und einer Ausstellung alles, um die zukünftigen Planungen 
und Programme aus Sicht der Bedarfsträger in den Fokus zu rücken – in diesem Jahr 

im Schwerpunkt der Zentrum Digitalisierung der Bundeswehr (ZDigBw). Die 
Auftaktveranstaltung widmete sich dem Thema „Kriegserklärung übersehen? – Die 

Rolle des ZDigBw im Umgang mit hybriden Bedrohungen“. Intensiv wurde betrachtet, 
wie das ZDigBw die Digitalisierung der Streitkräfte vorantreibt und zur Stärkung der 
Cyberabwehr beiträgt, welche sicherheitspolitischen Veränderungen mit hybriden 
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Bedrohungen einhergehen und wie Deutschland und das ZDigBw auf hybride 
Bedrohungen vorbereitet sind. Brigadegeneral Bernd Stingl, Kommandeur ZDigBw, 
blickte dabei auf die „Herausforderung Künstliche Intelligenz“, die Digitalisierung der 

Landbasierten Operationen (D-LBO), den Aufbau der privaten Cloud der Bundeswehr 
und nannte dabei den Aufbau der Open Source Stacks mit den Partner Telekom und 

BWI. 

„Wenn die Gesellschaft unter Druck ist, muss die Gesellschaft angemessen handelt.“ 
Stingls Maxime, übernahm Brigadegeneral Dr. Volker Pötzsch von der Abteilung CIT 

im Bundesverteidigungsministerium in einer Paneldiskussion zu sicherheitspolitischen 
Veränderungen durch Hybrid Warfare, das für das Thema bewusst weitgefasst war. So 

beteiligten sich unter anderem Staatssekretär Paul Frederik Höller, 
Wirtschaftsministerium NRW, Jadran Mesic, Leiter Abteilung K (Kooperation mit Staat 

und Gesellschaft) mit Oberst i.G. Sönke Marahrens, Abteilungsleiter ZDigBw.  

Weitere Vortragende waren Volker Kozok, Vorsitzender „Netzwerk für Cyber 
Intelligence e.V.“, Oberst Markus Messelhäußer, Kommandeur Eloka-Truppe, und Dr. 
Rüdiger Peusquens, Head of Security Testing, Telekom Security. Begleitet wurde das 

Programm um Impulse mit konkreten Projekten und Vorhaben aus Truppe und 
Industrie in einer Ausstellung aus Showcases, die aktuelle IT-Vorhaben und 

Prototypen erlebbar machten. 

     

 

AFCEA Bonn e.V. nutzte die gut besuchte Veranstaltung, den AFCEA Studienpreis 
2025 an herausragende naturwissenschaftliche akademische Abschlussarbeiten zu 

vergeben.  

Künftig soll der AFCEA IT-Dialog als zentrale Plattform aktuelle Herausforderungen 
aus verschiedenen Perspektiven beleuchten und den intensiven Austausch fördern. 

Die erste Veranstaltung am 1.10.2025 war dafür eine gelungene Premiere mit 
Impulsen führender Experten aus Militär, Politik, Industrie und Wissenschaft. 

 

                

Die Moderatorinnen Oberstleutnant Katja Büchner (im Hintergrund mit AFCEA-
Vorsitzendem Generalmajor Armin Fleischmann) und Nina Staudenrauss führten 

durch das abwechslungsreiche Programm. 
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AFCEA Zukunfts- und Technologieforum 2025 

Secure Software Supply Chain 

 

 
Das diesjährige AFCEA Zukunfts- und Technologieforum widmete sich dem Thema 

„Secure Software Supply Chain“. Rund 75 interessierte Teilnehmer fanden sich am 06. 
November 2025 am Fraunhofer FKIE in Wachtberg ein, um sich über 

Herausforderungen und Lösungen bzgl. einer sicheren Software-Lieferkette zu 
informieren. Eine solche Lieferkette ist essenziell, um „Software-Defined Defence“,  

also die Weiterentwicklung wehrtechnischer Systeme durch das kontinuierliche 
Ausbringen neuer, software-basierter Fähigkeiten, erfolgreich umzusetzen. 

Im Rahmen der ganztägigen Veranstaltung stellten Redner aus der Bundeswehr, der 
wehrtechnischen Industrie und der Forschung aktuelle Arbeiten vor. Dabei wurden 

sowohl technische als auch organisatorische Aspekte von Softwarelieferketten 
betrachtet. Mehrere Redner widmeten sich der Fragestellung, wie man die einzelnen 

in einer Software enthaltenen Module überhaupt durchgängig erfassen kann, um 
daraus eine „Software Bill of Materials“ (SBOM) zu erstellen. Auch auf die spezifischen 

Anforderungen von Supply Chains bei KI-Anwendungen, die z.B. ein regelmäßiges 
Nachtraining erfordern, wurde in verschiedenen Vorträgen eingegangen. Darüber 

hinaus wurde der Blick auf die beschaffungswirtschaftliche Perspektive des Supply 
Chain Management geworfen. Die Betrachtung von Security bei autonomen 

Fahrzeugen lieferte interessante Einblicke in den zivilen Automotive-Bereich. Erstmals 
war beim AFCEA-Zukunfts- und Technologieforum auch ein Gastredner aus dem 

Ausland zugeschaltet. Ein Vertreter der US-amerikanischen Forschungsorganisation 
MITRE Corporation stellte dabei das frei verfügbare System of Trust Framework vor. 

Der intensive Austausch während der Präsentationen und in den Pausen belegte, wie 
wichtig das Thema „Secure Software Supply Chain“ für den Bereich Verteidigung und 
Sicherheit ist. Wie vielschichtig dabei die Herausforderungen sind, verdeutlichte die 

breite Palette der Redebeiträge. 

Auch im nächsten Jahr wird es wieder ein Zukunfts- und Technologieforum zu einem 
aktuellen Thema geben. Der Termin steht bereits fest: Es wird der 5. November 2026 

sein. 
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In eigener Sache 

Mitarbeiter für die Mitgliederverwaltung gesucht 

 

Unser langjähriger Mitarbeiter in der Mitgliederverwaltung, Herr Sondermann, wird 
uns zum August 2026 verlassen. 

Dafür sucht der Verein ab 01.04.2026 einen Nachfolger/eine Nachfolgerin, 
welcher/welche sich dann über den Sommer einarbeiten kann. 

Weitere Informationen können auf unserer Homepage unter www.afcea.de unter 

„Stellenanzeige“ gefunden werden. 

Interessierte können sich gerne unter buero@afvcea.de melden. 

 

 

Hinweise auf die nächsten Veranstaltungen in 2026  

 

 

29.01.2026 Mittagsforum mit der Firma COMPUTACENTER 

09:00 – 14:00 Uhr in Kerpen 

Weitere Einzelheiten: www.afcea.de 

Anmeldung ab Anfang Dezember 2025 möglich 

 

März 2026 Mittagsforum mit der Firma THALES 

09:00 – 14:00 Uhr in Bonn 

Weitere Einzelheiten: www.afcea.de 

Anmeldung ab Anfang Januar 2026 möglich 

 

19.03.2026 Fachveranstaltung Software Defined Defense 

  „Event mit BMVg Vol 3.0“ 

09:00 – 17:00 Uhr in Berlin 

Weitere Einzelheiten: www.afcea.de 

Anmeldung ab Mitte Januar 2026 möglich 

 

Das aktuelle Jahresprogramm 2026 finden Sie unter 

https://www.afcea.de/veranstaltungen/jahresprogramm.html 
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